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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t t
f ü r de Ni '

Dreisam - Kreis .
Nro . 31 . Samstag den 16 , April . 1825 ;

Mit Großherr » glich Badischem , gnädigstem Privi legittmr .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde n liq uidatio nen .
Avdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
den unter dem Präjudiz , von der Vorbau»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdlrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Brei sa ch.
( 2 ) Zu Gottenheim an den in Gant

erkannten Joseph Heß beim Adler , auf den
2. Mai d. I in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Emndingen .
( t ) Zu Landeck an den in Gant erkann- .

len Andreas Mooßner , auf Donnerstag
den 5 . Mai d . I Nachmittags 2 Uhr in
dieffeitiaer AmtSkanzlei.

( i ) Zu Thennigen an den in Gant
erkannten Johannes Gros , auf Dienstag
den 3 . Mai d. I . Nachmittags . 2 Uhr in .
diesseitiger AmtSkanztei . .

Aus dem . Stadtamt Frei bürg .
( 1 ) Zu Freiburg an den verstorbenen,

in Gant erkannten ThetlungS Commissair Carl
Joseph Madame , auf den 3. Mat . vor
Großherzoglichem Stadtamt ;

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 3 ) Zu Oberhausen an den in Gant

erkannten Bürger Martin M er ge r , auf

den 29»' April d . I .' in diesseitiger AmtSs-
kanzlet.

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( l ) Zu Welmlingeu an den in Gant¬

erkannten Bürger und Fcldbannwarth Frido¬
lin Wenk , auf Dienstag den 10. Mat d. I .
Morgens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei « .

( 1) Zu Eg ringen an . die in Gant er¬
kannte Anna Maria Est l in bäum , Witt -
we des Georr OettlinS , auf den 13. Mat
d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt M ü llheim .
( 2) Zu N i e d e r e g g e n e n an den in Gant

erkannten jung . Bartlin TräriS , auf den
26. April d . I . Morgens 7 . Uhr in diesseiti¬
ger AmtSkanzlei .-

( 2) Zu Schallsingen an den in Gant
erkannten verstorbenen Johann Georg Blüß
auf Donnerstag den 28 . April d. I . Mor¬
gens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt S 8 kingen .
( 2) Zu Säkingen an den in Gant er¬

kannten Johann Fötzeler Schuhmacher¬
meister auf Montag den 9. Mat l . I , Vor¬
mittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 3) Zu E sp a ch an die in Gant erkannte

Ehefrau des . schon früher verganteten Trut «
pert Batt , Anna geborne Lamp auf de«
28 . April d. I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

l3 ) Zu Kirchhofen an den in Gant
erkannten Bürger und Wittiver Joseph
Sriegeler auf den 29, April d . I . A »
diesseitiger AmtSkanzlei, .
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Schulden Liquidation .
( 1) Andreas Maier jung / Schnrstervo »

Bernauhof , hat sich insolvent erklärt ;
dessen Gläubiger werden daher zur Richtig¬
stellung ihrer Foderungea auf

Di enstag den 10 . Maid . I .
Vormittags 9 Ubr unter Vermeidung des
Ausschlusses vo« der vorhandenen Vermögens -
Masse in die diesseitige AmrSkanzlei vorge .
laden .

St . Blasien , den 10. April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt «

Ernst.
Schuldenliquidation .

<1) Die Joseph Steinleschen Ehe -
lente von Norsingen sind entschlossen ihr
gesammres Vermögen an ihre Kinder zn
übergeben .

Da auf solchem oine bedeutende Schulden¬
last ruht , so wird nicht nur eine Richtig ,

stellung der Schulden , sondern auch die Ein¬

vernahme der Gläubiger über die Art der

Schuldentheilung und Verweisung nöthig ;
hiezu Tagfabrt auf

Montag de « 2 . Mat d . I .
früh 9 Uhr im BärenwirthShauS zu Norsin¬

gen anberaumt , und sämmtliche Creditoren
derselben aufgefordert , sich um so gewisser
an Ort und Stunde einzusinden , und ihre
Erklärung abzugeben , widrigenS sie zu ge¬
wartet » haben , daß nach der Erklärung der
Mehrheit der erscheinenden Creditoren die
vorhabende Vermögens . Uebergabe unaufge -
halten ausgeführt werden wird .

Staufen , den 9 - April 1825 .
Großherzogl . Amrsrevtsorat .

Oveloge .
S chu ld e nliq uid a tio n.

( 2) Auf Verlangen der Maria Haas ,
Wittwe des verstorbenen Uhrenhändlers Jo .

feph Hettich zn Eisenbach , wird deren
Vermögens , und Schuldenstand untersucht ,
und werden hiezu sämmtliche Gläubiger der¬
selben zur Liquidation auf

Montag d en 2 . Ma i d. I .
Früh 9 Ubr unter Androhung des Ausschlus¬
ses von der Masse , und mit dem anher vor .
geladen , daß an diesem Tage ein Nachlaß
»der Stundungs - Vertrag zu errichten ver .

sucht werde , hei dessen Errichtung die be¬
kannten nicht anwesenden Gläubiger alS der
Mehrheit beistimmend angesehen würden .

Neustadl , den 2 . April 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
' S chuld en li q u id a t ion .

( 2) Der Bürger Lorenz Weiler von
U e h l i n g e n , hat sich zahlungsunfähig er¬
klärt , und um Erhebung seines Vermögens¬
und Schulden - Standes das Ansuchen ge-
-siellt.

Zn Folge dessen werden hiemit alle dieje¬
nigen , welche an den gedachten Lorenz Wei¬
ler eine Anfodernng zu machen hahe « , auf -

gefoderr , dieselbe
S a m S t a g S d e n 7. Mat l . I .

Früh 9 Uhr auf diesseitiger BezirköamtS -

Kanzlei um so gewisser anzumelden , und
ihre etwaigen Vorzugsrechte geltend zu ma -

chen , als sie sonsten von der gegenwärti¬
gen Vermögens , Masse ausgeschlossen werden
würden .

Zugleich haben diejenigen Gläubiger , wel¬

che nicht persönlich erscheinen sollten , an
obigem Tage gehörig Bevollmächtigte anher
abzuschicken, indem mit diesem Geschäfte auch
der Versuch eines Borg , oder Rachlaßver -

gleicheS vereinbart werden wird .
Bonndorf , den 28 . März 1825 .

Großh . Bezirksamt .
Teufel .

Schuldenliq Nidation .
(2) Sämmtliche Gläubiger des Banken S «.

bastian Im m Hof von Ober rieben , wer .
den anmit aufgrforderl , ihre Forderungen bei
dem auf

den 6 . Mai d . I .
angeordneten LiquidationS . Tagfahrt in dies¬
seitiger Amtskanzlet bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der vorhandenen Vermögensmasse
anzumelden und zu liquidieren .

Waldkirch , den 8 . April 1825 .
GroßherzogttcheS Bezirksamt -

M e y r .
Vorladung .

sl ) Der vermißte Soldat Ignatz Ger sie r
von Strittberg , oder dessen Nachkom -

menschaft wird zum Antritt seines 301 st. 33 kr.

1
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betragende » und unter Pflegschaft deS Be .̂
« ediktS Fehle von Strillberg stehenden Ber .
mögend mit Jahrrsfrist vorgcladen ,
widrigenS dasselbe seinen nächsten Verwand ,
ten in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Sr . Blasien , den 1 April 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Ernst .
Vorladung .

( 2) Wer an die Verlaffenschaft der schon
verstorbenen Regina Goy zu Königs .

Hofen , aus irgend einem Grunde Ansprü -
che zu haben glaubt , hat sich binnon

drei Monaten -
von heute , an um so. gewisser dahier zu mel .
den , als widrigenfalls die Verlaffenschaft
den sich angcmeldet habenden Erben auSze .
folgt werden soll.

Geriachöheim , den 6 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Vor k ad » n g .
( 2 ) Der seit , etlich und 40 Jahrenabwe .

sende Schneider MathäuS Guimanu von
Haagen wird andurch aufgefsrdrrt , das
ihm von seiner verstorbenen Schwester Anna
Maria Kutmann angefallene Erbtheil im Be .
trag von circa 170 fl . binnen Jahresfrist
um fo gewisser in Empfang zu nehmen , als
dasselbe , im EnlstehungSfall seinem einzigen
Bruder Jakob Gutmann , in Haagen gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge.
geben werden würde .

Lörrach den 18 . März 1825 .
GroßherzoglicheS Bad . Bezirksamt.

Deure r .
V o r l a d u n g.

( 2) Der schon seit 30 Jahre » von Hause
unwissend wo abwesende Joseph Es fing er
von Kappel , oder dessen etwaige Leibes -
erben werden hiedurch aufgefordert , binnen
Jahresfrist sich dahier zu melden , und
das dem Effiuger angefallene Vermögen in
Empfang zu nehmen ', mdrigenfalls dieses
den nächsten Anverwandten gegen Caukton
in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird ,

Dillingru , am 28 . Februar 1825 .
GraßherzoglicheS Bezirksamt .

M a g o n»

B o r l a d u » g.
( 2) Der seit dem Jahr 1810 unwissend

wo abwesende Maurergeselle Alexander R u b.
s a m e n , »der seine allenfallsige Lcibeörrben
pon hi .er , werden hlcmit aufgefoderr , bin .
neu Jahr und Tag sich um so gewisser zu
melden , und das in 4oo fl . bestehende Ber .
mögen tu Empfang zu nehmen , widrigenS
dasselbe seinen nächsten Anverwandten gegen
Kaution ausgefolgt werden wird .

Freiburg , den 21 . März 1825.
Großherzogl. Stadtamt .

j ) . Chris mar .
Do rl a düng :

(2) Christian Wernet von Bieder bach
har sich vor 30 Fahren auf die Wanderschaft
begeben , und dem Vernehmen nach unter
das k- k. östreich . Militär engagieren lassen,
auch seit dieser Zeit keine Nachricht mehr
von sich gegeben . Derselbe wird nun anf .
gefordert , sein tu circ » 200 fl . bestehendes
Vermögen binnen Jahresfrist in Em¬
pfang zu nehmen , widrigenS dasselbe dem
nächsten Verwandte » in fürsorglichen Besitz
übergeben würde .

Waldkirch , den 6 April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M e y r .
B e rsch oll e n h e i t S . Er klä r n » g.
( 1) Da weder Schneider Friedrich Ohm

von Tb umringen selbst / noch Leibes .
Erben von ihm , auf die diesseitige öffent¬
liche Vorladung vom 5. März v . I . sich bis
jetzt gemeldet , haben ; so wird dieser Fried¬
rich Ohm andurch fürderschollen erklssrt ,
und in Folge dessen , fein Vermögen seinen
hierländischen nächsten Verwandten , gegen
Sicherheit ^ Leistung , iu fürsorglicher » Besitz-
gegeben .

Lörrach , den 12 . April 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r-
Verschollen he itS erklär « ng .
( 2) Nachdem die beiden Brüder AntvM

Höllmann undFranzJofcphHöllm ann
von Rastatt , der öffentlichen Vorladung
vom 26 . Februar v I . ungeachtet bisher keine
Nachricht von sich gegeben , so werben diesel .
den für verschollen erklärt , und ihr Vermögen .
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ihren Verwandten in fürsorglichen Besitz ge.
gelten .

Rastatt / den 29 . März 1825 .
Großherzogl . Oberam .

Müller .
Versch ollenhe i iS . Erklärung .
(2) Nachdem sich Franz Joseph Baum ,

gartner von Wehr , innerhalb der ihm
durch die Ediktal Vorladung vom 24 , Juni
v . I . bestimmten Frist nicht gemeldet hat , so
wird derselbe hicmik für verschollen erklärt ,
und fein Vermögen seinen bekannten nächsten
Anverwandten gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz übergeben werden .

Säkingen , den 26 . März 1825 .
GroßherzoglichrS Bezirksamt .

Burstert .
V er s ch olle nbeit ^serkläru n g .

<2) Nachdem AloyS Scholl von Dit .
tisHause » auf die diesseitige Vorladung
onterm . 3 . Dezember 1823 Nro . 14074 zur
Uebernahme seines Vermögens in der anbe .
räumten Frist nicht erschienen , so wird der .
selbe hiemit für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen seinen bekamen nächsten
Anverwandten gegen CamionSleistung in
fürsorglichen Besitz überlassen .

Neustadt , am 31 . März 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt .

O bkircher .
Be k an nt mach u n g .

( 2) ES wird hiedurchzur öffentlichen Kennt ,
« iß gebracht , daß die Gerichtstage in den dies¬
seitigen AmtSgemeinden — vorzüglich zum Be¬
huf der nöthigen Einträge in die Pfand , und
Kaufsprotokolle an folgenden Tagen gehalten
werden :

In der Stadtgemeinde Walds Hut —
am Samstag jeder Woche.

In der Stadtgemeinde Thiengen —
am Freitag jeder Woche .

In der Stadtgemeinde Hauen stein —
am ersten Montag jeden MonatS .

In den Gemeinden : Unterlauchringen ,
Brunadern , Rotzel , Buch , Küßnach ,

^ Skadenhausen , Birkingen , Jndlekofen ,
Rohr , Hochsal , Wuröschingen , Rekin .
gen , Segeten , Dangsteuen , Kiesenbach ,
Rotzingen, Weilheim , Gaiß , Oberal -

pfen , BechterSbohl , Oberwiel , Blru .
dorf — am ersten Mittwoch jede » Mo .
nalS .

In den Gemeinden : RieSwiel , Engel ,
schwand , Rhernheim — am ersten Mon .
tag jeden MonatS .

In den Gemeinden : Luttingen , RdggenS .
wiel — am zweiten Montag jeden Mo .
nars .

Oberlauchringen — am dritten Mittwoch
jeden MonatS .

Kadelburg — am ersten Mittwoch , dann
am i7len jeden MonatS , fällt aber auf
den i7ten ein geborener Feiertag oder
Sonntag , so ist der folgende Tag be .
stimmt .

Unreralpfen — am Donnerstag in jeder
Woche.

Eschbach — am ersten Samstag jeden Mo .
nars .

Schwerzen — jeden Mittwoch .
Niederwiel — am ersten Tag jeden Mo .

nars , fällt aber ein Sonn , oder gebo.
teuer Feiertag auf diesen , so gilt der
folgende Tag .

Dogern — am zweiten Mittwoch jeden
MonatS .

Stritkmatt — am ltett und I6ten jeden
MonatS , fällt aber ein Sonn , oder ge.
botener Feiertag ein , so ist der folgen ,
de Tag bestimmt .

Görwiel — am ersten Freitag jede» Mo¬
nats .

Gurtweil — am ersten Freitag jede» Mo¬
nats .

Degernau — am ersten Dienstag jeden
MonatS .

Ay — am ersten Dienstag jeden MonatS .
Lienheim — am Donuerstag in der ersten

und dritten Woche jeden MonatS —
fällt aber ein Feiertag auf einen der .
selben , so gilt der Vorhergehende , d . i .
der Mittwoch .

Hienach bat sich also jeder , welcher bei ei¬
nem dieser OrrSgerichle « was anzubringen hat ,
zu benehmen .

Wakdöhut , den 5 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
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Diebstahls . Anzeige .

> ( 1 ) Nm 31 . » • M . sind dem Bauer .. . » » «, »
i Joseph Schäzle von Kollnau folgende Ge .

genstände aus feinem verschlossenen Troge
entwendet worden , alS :

' 1 ) 12 1/2 Kronenthaler 33 fl. 45 kr .
2) Ein schwarzseidenes Halstuch im Wer «

i the von 2 fl . 42 kr.
t 3) Ein Schnupftuch mit weiß und rothen

Streifen — fl . 40 kr .
4 ) 6 reistene neue Lemder 9 fl . 12 kr.

und 2 detto zwilchene 3 fl . — kr.
sämmtlich mit 1 . 8cd . bezeichnet.

5) 3 Paar baumwollene « nd 2 Paar wol .
lene Strümpfe 6 fl . — kr.

6) 1 Paar neue Schuh 2 fl . — kr.
7) 1 Fruchtsack — fl . 24 kr.

57 st . 43 kr.
ES wird geziemend gebethen auf diese Ge -

, genstände und deren Berkäufer fahnde «/ und
■ letztere auf Betreuen uns einliefern zu wollen ,
j Waldkirch / den 4. April 1825.

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
> Diebstahlsanzeige .

( l ) Dem Bauren Sebastian Kallenbach
von Simonswald / wurde aus einer verschlos-

i senen Troge 34 Ellen weißes Reistenruch ,
! und 34 Ellen gebleichter Zwilch entwendet .

Wovon wir - fämmtliche Behörden zur ge¬
fälligen Fahndung anmit in Kenntniß fetzen .

Waldkirch , den ii . April 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Meyr .
DiebstahlS - Anzeige .

( 1 ) An einem Freitag den 21 . oder 23 .
Jänner d . I Abends gegen 10 Uhr sind
dem Maurus Ruf , gebürtig von St . Peter ,
Dienstknccht auf dem Rain , folgende Stücke
aus seinem mit Gewalt geöffneten Kleider .
Kasten entwendet worden ,

i ) Ein weißer ledernen Geldbeutel mit
circa 18 fl .

i 2) Ein Paar hohe kalblederne Stiefel .
3 ) Ein Paar weiße wollene Strümps .
4) Ein Taschenmesser mit schwarz beine -

nem Heft ohne Spitz .
5) Ein baumwollenes Sacktuch mit rothen

und weißen Viereck .
Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent¬

lichen Kenntniß , um sowohl auf die ent¬
wendeten Gegenstände als auf den Besitzer
fahnden zu können .

Freiburg , den 6 . April 1825 .
Großherzogl . Landamt .

W e tz e l .
Diebstahlsanzeige .

fl ) In der Nacht vom 2ren auf den Sten
d . M . wurden dem Georg Ri eg er jung zu
Bo mb ach mittelst Einbruch in den Hechel -
schöpf drei Hecheln , zusammen in einem Ber¬
the von 16 fl. gestohlen .

Zwei von diesen Hecheln sind rein , die
dritte aber ist grob .

Alle drei Hecheln sind von Johann Bap¬
tist Collofrath in Ettenheim verfertiget , und
eS befinden sich deswegen auf dem Blech des
Hechelbodens auf einer Seite die Buchstabe »
E . H . auf der anderen Seite l . B. K . , oben
auf dem Hechelboden der groben Hechel sind
die Buchstaben I . H . St . oder I . R . in das
Holz eingegraben .

Die feinen Hecheln sind noch beinahe ganz
neu , die gröbere aber , in welcher zwei oder
drei Zähne fehlen , ist ungefähr 3 Jahre alt .

Mit den Hecheln sind auch die Hechelkistle
entwendet worden .

Wir ersuchen daher die betreffenden Be¬
hörden , auf den allenfallsigen Inhaber oder
Berkäufer jener Hecheln fahnden lassen zu
wollen .

Kenzingen , den 6 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wolfin g e r .

Kaufanträge und Ve rpachtungen .
Früchte - Verkauf .

( 1 ) Montag den 25 . April d. I .
Vormittags 10 Uhr werden im WirthShauS
zu St . Peter die herrschaftliche Früchten
allda von beiläufig

116 Sester Roggen , und bis zu
2120 — Haber ,

partienweise öffentlich versteigert — und bei
annehmbaren AuSgebottrn sogleich losgeschla »
gen werden .

Frriburg , den 14 . April 1825 .
Großh , Domainen . Verwaltung .

Herrmann ,
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Versteigerung .
( l ) Di enstag d en 3 . Mal d . I . wird

Xaver G am pp von Tbiengen auf dem
Rathhause daselbst sein eigenthümlicheS HauS
fammt Scheuer und Stallung , nebst 2 Gär .
reu in der Stadt , 5 . Jauchert 1 Vierling
Ackerfeld , und l Jauchert l Vierling Wie .
fen aus freier Hand an den Meistbi,ethendcn
öffentlich versteigern lassen. Die Käuflich .
Haber werden hiezu anmit eingeladen .

Waldöhut , den 26 . März 1825 .
Groß » Bezirksamt

Schilling .
Baumaterialien . und Bauverstei *

g e r u » g ,
( 1 ) Am Montag den 25 , April d . I .

« erden
1) die Baumaterialien zu einer neuen

Kohlscheuer , und
2) die Baureparationen an den Wohn ,

und Oekoaomie . Gebäuden ,
auf dem hiesigen Großherzoglichen Eisenwerk
an den Wenigstnehmenden öffentlich verfiel .

$ m , wozu die SteizrrungSlustigen eingela .
Ken werde » .

Albdruck , den 8 . April 1825 .
Großherzogl . Hüttenverwaltungr

Helbing , jun .
' Dersteigrrun g.

( 1 ) Das liegende . Vermögen der in Gant
verfallenen Martin Güntertschen . Ehe¬
leute von Schwerzen wird am

Dienstag den 3 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr im WirthShaufe zu
Schmerzen an den Meistbiethenden öffentlich
verkauft werde«.

Dasselbe besteht :
ia einem gut gebauten Hause fammt Scheuer -

und Stallung ,
1 Brlg - kt Rlh . Kraut . und Baum ,
garten , ungefähr

5 Jauchert Wiesen ,
35 — Ackerfeld , und

2 Brlg . Weinberg .
Bit Bezahlung de » KaufschillinqS werde «

6 . von Georgt I . an zu L pC . verzins
licht JahrSterminen bestimmt .

Die Liebhaber werden fohin eingeladen ,
au obbesagrem Tage und Stund » im WirthS .

hause zu Schwerzen zu erscheinen , und der
Steigerung anzuwohnen .

Auswärtige Kaufslustig « müssen amtliche
VermögenSzeugniffe beibringen .

WaldSHUt ., den 11 . April 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat -

Spenner .
F r u ch t . Berste i g eru ng .

( 1 ) Bon den Zehendfrüchten auf dem
Pfarrspeicher in Murg werden

Samstag den 23 . April d F .
Mittags 2 Uhr , im Ort Murg , ungefähr

70 Vienzel Dinkel ,
17 — Haber ,
60 Mutt Roggen , und
20 — Mischelten ,

gegen gleich baare Zahlung bei deren
fassung öffentlich versteigert werden , Lieb»
haber dazu sind andurch eingeladen .

Säkingen , den 12. April 1825 .
Murgcrpsarrgefäll . Administkatiort .

Thum .

F r .eiwi ll ig eM üh l « nv ersteig er ung .
( 2) Martin Adler , Müller , findet sich

veranlaßt seine eigenihümlich zugehörige
Mablmühle an öffentlicher Steigerung zu
verkaufen .

Dieselbe liegt in einer angenehmen Ge .

gend am Dorf Bahlingen , allws die Straße
nach Freiburg geht , uud bezieht das ganze
Wasser der Dreisam . Sie besteht :

1 ) in einem massiv von Stein aufgebau .
ten , zweistöckigten Wohnhaus , worin
10 Zimmer enthaltend , einer geräumt ,
gen Küch« und Fruchtspeichrr .

2) 3 Mahlgänge , welche gut eingerichtet ,
nebst der Gerechtigkeit zu einem Bier ,
ten .

3) Eine Hanfreibe mit 2 Vetter , Schleife
und Walke .

4 ) Eine geräumige Scheuer mit zwei
Stallungen .

5) i geräumiges Waschhaus nebst Schwein ,
siällen .

6) Ein neu errichttter laufender Brunnen .
Dazu gehört :

7) EinGcmüs « undGraSgarten , 3ManS -
hauet groß .

8) Fünf Wanrhaurt Acker.
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9) Eine Jauchert Matten bester Qualität.
Die Steigerung geschieht
SamsiagS den 2 3. April d . I .

Nachmittags 1 Uhr im LammwirthShaufe zu
Bahlingen , wozu die Liebhaber hiemit Höf.
ltchst eingeladen werden.

Die Vorgesetzten werden daher ersucht ,
dasselbe ihren Untergebenen gefälligst hekannt
machen zu wollen.

Bahlingen , den 8 . April 1825.
M ühle . Versteigerung .

(Z) Die sogenannte Stollenmühle deS Za-
kob Trautwein von Wolfenweiler , be.
stehend in

i Behausung mit einer Mahlmühle von
zwei Gängen , unter einem Dach ,

1 besonder» Scheuer , Stallung, Schopf,
gleichfalls unter einem Dach , ferner

1 gewölbten Keller mit einem besonder«
Dache , mit daran stoffendeu 65 R«.
then Hofplatz ,

1 Jauchert 5 Ruthen Kraut . und GraS-
garten , und

32 Ruthen Acker , wird
MonragS den 25 . April d. I .

Nachmittags 2 Uhr im Gemeinds . WirthS .
hause zu Wolfenwetler unter annehmbaren
Bedingungen öffentlich versteigert, wozu dir
Liebhaber hiedurch eingrladen werden .

Freiburg , den 6 . April 1825 .
Großhrrzogl . Lanbamt . Revisorat .
Fruchtversteigerung .

(2) Man wird an nachgenannten Tagen je«
den Vormittags 10 Ubr , von den Herrschaft ,
lichen Zehentfrüchten in geeigneten Abtheilun.
gen versteigern ,

D i e n st a g s d e n 19 . A p r i l I , in
El,ach im Hirsch gegen

300 Sester Roggen ,
1000 — Haber ;

Mittwoch den 20 . April zu Sl .
m o n S w a l d im Bären

120 Sester Roggen ,
250 — Haber ;

Do nnerstag den 21 . April auf dem
Speicher in Waldkirch

600 Sester Roggen ,
soo — Haber.

Bet angemessenen Gebothe» wird di « Ab.
fpeicherung gegen Baarzahlung schon am
Verkaufstage statt haben .

Waldkirch , den 5 . April 1825.
Großherzogl. Domainenverwaltung ,

Fä hn d rich.
Br e n nh o l z . Versteigerung .

(2) Donnerstag den 2l . Ap ril l- J .
wird nach hoher Anordnung im Herrschaft¬
wald , >deS ForüS Weisweil

45 Klafter Mifchelholz , und
11450 Stück dergleichen Welle« , öffent¬

lich versteigert werde ».
Die Kaufliebhaber können sich mit Geld oder

Bürgschaft auf 4 Wochen versehen , Früh 9
Uhr , um die weiteren Bedingnüffe zu verneh¬
men , auf dem Holzschlag , unweit der Straße
von Kenzingen nach Weisweil , einfinden.

• Kenzingen, den 4. April 1825 .
Großherrzogl . Forstinspektion.

Hosp .
Versteigerung .
(2) Da in Folge hoher KriegS -Ministerial

Verfügung vom 24ten v . M . Ar . 2631 die
Lieferung nach verzeichneter Kaser« . Reaui-
site« , als :

6 Schilderhäuser ,
284 Bettladen ,

19 Bänke ,
2 Brodhangr ,

16 Wasserkübel mit Eise « gebunden,
52 Körbe ,

2 Holzmaase ,
2 Laternen ,

nochmals an die Wenigstnehmende begebe«
werden soll, so werden die betreffenden Hand-
werköleute von hier und auS den umliegen¬
den Ortschaften zu der auf den 22ten d. M.
Vormittags 8 Uhr in der Kaserne Zimmer
Nr . 14 . festgesetztenVersteigerung eingeladen.

Freiburg , den 9 . April 1825.
Großherzogl Stadt.Kommando»

Freih . v . Ezdorf .
Versteigerung . ^

( 2) Donnerstag den 21 . April d. J .
Vormittag- 8 Uhr , wird auf dem Mathias
Ruhtschen Hofgut in Fischbach

7 gefällte , große und mittlere Stäm¬
me Nußbäume,
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12 stehende, große und mittlere Stäm .

me Eichbäume /
80 Zentner Heu , nebst

300 Stück Haberstroh , und
t großer / eiserner Galinenkessel /

an den Meistbiethenden gegen baare Bejah ,
lung versteigert werden . Wozu Kaufslieb .
Haber böflichst eingeladen werden .

Neuhäuser / den 7 . April 1825 .
Wein . Versteigerung .

( 2 ) Montag den 25 . d . M . werden in
dem städtischen Keller

164 Saum 1824v Weit » /
öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver .
steigert / wozu die Kauflustigen eingeladeu
werden .

Endingen / de » 5 . April 1825 .
Großherzogl . Sradtrarh .

Frucht -

Brennholz , Versteigerung .
( 3 ) Dienstag den 26 . d . M . werden

nach hoher Anordnung im Herrschaftöwald
des Forsts Ihringen , Früh 9 Uhr

60 Klafter Mifchelholz , und
4000 dergleichen Wellen ,

einer öffentlichen Versteigerung ausgefetzt wer .
den . Die fremden Liebhaber können sich an
die Weidgesellen in Bötzingen , Oberschafhau .
fett/ Bikensolen und Ihringen wende »/ welche
beauftragt sind /

' den Anwesenden den Holz ,
schlag vor zu weifen .

Die weiteren Bedingnisse werdrn auf dem
Holzschlag eröffnet werden .

Kenzingen , den 5. April 1825 »

Großherzogl . Forstinspeetion .
Hosp .

Markt . Namen Wai . Halb . Ker . Rog . Ger . Erb . Lin . Mi . Mol . Ha . ^

Taq . der Marktorte . zen. waiz nen . gen sten. sen. sen . schelf. zer . der .

April st. kr. st -Ikr. st kr. st. kr st. kr . st . kr st- kr. st . kr- st . kr . st . kr

9 Freiburg , beste 1 21 1
54

42 36 37 30

mittlere i 15 39 33 34 27

geringere i 7 48 37 ' - 30 30 25

8 Emending . , beste 1 14
40

-
23mittlere 1 10 50 30 33

geringere 1 5
47 355 Endingen , beste 1 14

mittlere i 10 46 34 33 36
0

geringere 1 6 43
36

30
442 Kandern , beste i 12 32 «*

mittlere
geringere

l 10

347 Lörrach , beste l 3 37
mittlere 59 32 36
geringere 55 31 34 n

- 2 Müllheim , beste 1 12 51 1 12 39 36 45
27

#

mittlere 1 9 48 1 9 36 33 42
geringere i 6 45 1 6 33 30 39

6 Staufen , beste 1 18 1 42 36 39
mittlere 1 12 51 39 30 36

geringere i 6 45 36 26 33
7 Waldkirch , beste 1 15 53 41 36 37 ,23

mittlere 1 12 50 40 34 \

geringere 1 10 48 30

Hierzu eine Beilage .
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